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SuedLink: Bau in Hessen kann starten 
 

 
/  TransnetBW erhält Planfeststellungsbeschluss von Bundesnetzagentur für SuedLink- 

Abschnitt C2 von Neu-Eichenberg bis zur Landesgrenze Thüringens bei Herleshausen 

/  Baubeginn Mitte Juli 2025 

 
Stuttgart. Der Übertragungsnetzbetreiber TransnetBW hat von der Bundesnetzagentur den 

Planfeststellungsbeschluss für den hessischen Abschnitt des Energiewende-Großvorhabens 

SuedLink erhalten. Es besteht damit für die komplette rund 65 Kilometer lange Strecke von Neu-

Eichenberg bis zur Landesgrenze Thüringens bei Herleshausen Baurecht. Erste vorgezogene 

Baumaßnahmen wurden bereits seit Ende 2024 in Röhrda und Archfeld durchgeführt. Der 

Abschnitt durchläuft zudem die Thüringer Landkreise Eichsfeld und Wartburgkreis. 

 

„In Hessen und Teilen Thüringens können wir nun mit dem vollumfänglichen Bau von SuedLink 

starten“, sagt Alexandra Schwerdorf, Gesamtprojektleiterin bei TransnetBW. „Der Bauabschnitt C2 

verdeutlicht exemplarisch die technische Komplexität und die ökologische Verantwortung, die mit 

dem Ausbau von SuedLink einhergehen“, betont Schwerdorf. „Wir durchqueren ökologisch wertvolle 

Gebiete wie die Werra sowie mehrere Schutzareale. Mit präziser Bohrtechnik und umfassenden 

Begleitmaßnahmen stellen wir sicher, dass diese sensiblen Naturräume bestmöglich geschont 

werden.“ 

 

Die vorbereitenden Maßnahmen für den Bau beginnen zeitnah. Zunächst erfolgt die Herstellung 

der Baustellenzufahrten sowie die Einrichtung der notwendigen Flächen für Geräte und Material.  

Anschließend werden Hindernisse wie Straßen oder Gewässer mit Horizontalbohrungen 

unterquert. Der Einzug der Kabel findet zu einem späteren Zeitpunkt statt. 

 
Die Tiefbauleistungen in Hessen wurden nach einer europaweiten Ausschreibung an die 

ARGE SuedLink Los 3 mit Habau Infra, Bickhardt Bau, PPS Pipeline Systems und die Habau 

Hoch- und Tiefbaugesellschaft sowie das Los 4 an die Firma DENYS vergeben. Los 3 

beinhaltet den nördlichen Teil bis Meißner und Los 4 den südlichen Teil ab Meißner bis 

Sallmannshausen. Die Baumaßnahmen werden in den kommenden Monaten üblicherweise 

nacheinander, teilweise aber auch parallel erfolgen. Die SuedLink- Erdkabel werden dabei in 

der Regel in offene Kabelgräben gelegt, die danach wieder verfüllt werden. Dort wo 

SuedLink Hindernisse wie Straßen und Gewässer kreuzt, kommen geschlossene Bauweisen 

zum Einsatz. 

 
Das SuedLink-Team war bereits im Juni und Juli mit Dialogtouren unterwegs, um vor Ort über 

die Bauvorbereitung, den Grabenaushub, das geschlossene Bohrverfahren, die benötigten 
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Zuwegungen für die Baustellenfahrzeuge oder die spätere Anlieferung der Kabel mit 

Schwerlasttransporten transparent und frühzeitig zu informieren. 
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Über SuedLink 

SuedLink ist eines der größten Infrastrukturvorhaben der Energiewende. Die Gleichstrom- 

Erdkabelverbindung wird ab Ende 2028 die windreichen Regionen Norddeutschlands mit 

Bayern und Baden-Württemberg verbinden. Die 700 Kilometer lange Verbindung wird von den 

beiden Übertragungsnetzbetreibern TransnetBW und TenneT realisiert.  TenneT ist für den 

nördlichen Trassenabschnitt und die Konverter in Schleswig-Holstein und Bayern zuständig, 

TransnetBW verantwortet den südlichen Trassenabschnitt und den Konverter in Baden- 

Württemberg. 

 
Weiterführende Informationen über SuedLink finden Sie unter https://suedlink.com 

 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:  

 

Daniel Metten, Bürgerreferent Hessen 

Mobil: 01 60 / 9 51 78 154 

d.metten@transnetbw.de 
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TransnetBW. Die Kraft hinter der Kraft. 

Als Übertragungsnetzbetreiber sichern wir von TransnetBW die Stromversorgung von rund elf 

Millionen Menschen in Baden-Württemberg. Wir schaffen die Infrastruktur der Energiewende, 

indem wir das Stromnetz instand halten, optimieren und bedarfsgerecht ausbauen. Unser Netz 

erstreckt sich über eine Fläche von 34.600 Quadratkilometern. Alle Akteure am Strommarkt 

können dieses Netz diskriminierungsfrei und zu marktgerechten Konditionen nutzen. Damit 

stellen wir die Energie für all die Energie zur Verfügung, die Baden-Württemberg ausmacht. Wir 

sind die Kraft hinter der Kraft. 
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